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MärzAktion des Monats

Internationaler Frauentag 

am Freitag, 8. März – Blumenwiese im HNC von 
8.00-19.00 Uhr geö�net mit breitem Angebot an �oralen Geschenkideen

Ob Sträuße, Schalen, Gestecke oder die einzelne klassische Rose, hier wird jeder fündig. Wer über 
die Grenzen von Potsdam hinaus Blumen versenden möchte, kann den Fleurop-Service der Blu-
menwiese nutzen. Gerne nehmen wir Vorbestellungen entgegen.

Blumenwiese im HNC
Tel. 0331/6004959

Aktionsgemeinschaft Gartenstadt Drewitz
Ihr Gewerbe direkt vor der Haustür

D
ie Schiller-Schulen Potsdam umfassen 
die Grundschule in der Sternstraße, die 
Gesamtschule Potsdam und das Schiller-

Gymnasium mit jeweiligem Sitz in der Fritz-Lang-
Straße. Wir bieten durch kleine Lerngruppen eine 
angenehme Lernatmosphäre, haben ein schüler-
zugewandtes Kollegium und sind international 
ausgerichtet. Außerunterrichtlich �nden im Nach-

mittagsbereich Konsultationen statt und unsere 
Schülerscha� wird täglich durch die Mensa mit 
hauseigener Küche kulinarisch verp�egt.
Da es sich um Schulen in freier Trägerscha� han-
delt, fällt ein einkommensabhängiges Schulgeld 
sowie eine Aufnahmegebühr an.
Gerne informieren wir Sie auch zu unserer Aktion 
im Mai.

MärzAktion des Monats

Frühjahrsputz in Drewitz 

`Presse im HNC´ und die Aktionsgemeinscha� Gartenstadt Drewitz unterstützten die 
Frühjahrsputz-Aktion mit Gutscheinen für 1 Ka�ee/Cappuccino/Kakao/kleinem Wasser. 
Die Gutscheine werden am Tre�punkt verteilt. 
Den Termin für den Frühjahrsputz ist der 23.03.2024, ab 10.00 Uhr. 
Tre�punkt: Wendeschleife Drewitz.

Presse im HNC
Tel. 0331/623974

MaiAktion des Monats

Schulanmeldung

Die Aufnahme ist bei den Schiller-Schulen Potsdam 
jederzeit und in jeder Jahrgangsstufe möglich. 
Lernen Sie uns kennen unter potsdam-schiller.de.

ISS, Fritz-Lang-Straße 15
Tel. 0331 95 13 661
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K
ommen Sie am 05.03.2024 von 17.30 bis 
20.00 Uhr im Schulzentrum Am Stern 
vorbei und reden Sie mit uns über die Zu-

kun� Am Stern. In der Zukun�swerkstatt wollen 
wir gemeinsam auf die bisherigen Planungen zum 
Rahmenplan schauen und über Ihre Wünsche 

und Anregungen für den Stadtteil sprechen. Wir 
schauen uns erneut den Johannes-Kepler-Platz, die 
Galileistraße und die Newtonstraße an und testen 
gemeinsam Möglichkeiten, wie wir den Stadtteil 
�t für die Zukun� machen. Was braucht das Zen-
trum um den Johannes-Kepler-Platz in Zukun�? 
Wie kann die Galileistraße zu einem lebendigen 
Stadtraum werden? Gemeinsam werden anhand 
von Modellen verschiedene Zukun�sszenarien 
besprochen, uns dazu austauschen und Ideen für 
die zukün�ige Entwicklung des Stadtteils weiter-
entwickeln.   

Das Planerteam wird Ihre Anmerkungen und 
Ideen nutzen, um die Rahmenplanung im Som-
mer 2024 fertigzustellen. Der Rahmenplan wird 
als Leitfaden für die Entwicklung der nächsten 

Nächste Beteiligungsveranstaltung zum Rahmen plan 
Am Stern – Zukunftswerkstatt am 5.März 2024
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Jahre dienen. Deshalb freut sich das Planerteam 
gemeinsam mit Ihnen kreative Ideen für den Stern 
zu entwickeln.  

 Auf der Website unter www.stern-potsdam.de/
soziale-stadterneuerung/Rahmenplan erfahren 
Sie mehr über die Hintergründe der Rahmenpla-
nung und zu den bisherigen Beteiligungsveran-
staltungen. Hier �nden Sie auch die Dokumenta-
tion der Au�aktwerkstatt vom 02.09.2023 und der 
Quartierswerkstatt vom 24.11.2023.  

Können Sie nicht an der Veranstaltung teilneh-
men, möchten Ihre Ideen aber trotzdem einbrin-
gen? Dann schreiben Sie uns gerne eine E-Mail 
unter stern@stadtkontor.de oder rufen Sie uns un-
ter 0331-74357-0 an.

D
as Lokale Bündnis für Familie Am Stern| 
Drewitz|Kirchsteigfeld und die Potsdamer 
Wohnungsgenossenscha� 1956 eG laden 

Sie zum Frühjahrsputz ein.
Gemeinsam mit Ihnen wollen wir den Stern und 
Drewitz herausputzen und den Frühling begrü-
ßen.
Am Samstag, den 23. März 2024 geht es um 
10.00 Uhr los. Tre�punkt Am Stern ist das Bür-
gerhaus Stern*Zeichen in der Galileistraße 37-39 
und in Drewitz die Wendeschleife an der Kon-
rad-Wolf-Allee/Slatan-Dudow-Straße. Selbstver-
ständlich können Sie auch direkt vor Ihrer Haus-
tür putzen und bringen die Tüten dann zum 
Bür gerhaus. 

Frühjahrsputz 

Am Stern und in Drewitz
Wir sorgen für das nötige Arbeitsmaterial und die 
Entsorgung des gesammelten Unrates überneh-
men die Stadtwerke Potsdam.
Nach getaner Arbeit gibt es für tatkrä�ige Hel-
fer:innen eine kleine Stärkung.

Foto: M. Wilczynski

Unsere Schränke sind voll mit Gegenständen, 
die wir nicht mehr nutzen, die aber auch zu 
schade für den Abfall sind. Bücher, CD’s, Klei-
dungsstücke und Haushaltswaren fristen ein un-
genutztes Leben. Unsere Lösung für Sie: Geben 
Sie diese doch einfach beim Geben- und Neh-
men-Markt der Landeshauptstadt Potsdam ab.

Schon zum 23. mal heißt es am Samstag, den 
27. April 2024, zwischen 9.00 und 14.00 Uhr 
im Neuen Lustgarten wieder „stöbern, tauschen 
und verschenken was das Zeug hält“. 

Wir laden alle Potsdamerinnen und Potsda-
mer herzlich ein, den Markt mitzugestalten und 
damit gleichzeitig auch einen Beitrag für unsere 
Umwelt zu leisten, Ressourcen werden geschont 
und Abfall wird vermieden.

23. Geben- und Nehmen-Markt 
am 27. April 2024 im Neuen Lustgarten

Die auf dem Markt angebotenen Gegenstände 
sollen in einem guten Zustand, voll funktionsfä-
hig und sauber sein. Der Verkauf von Gegenstän-
den ist nicht gestattet. 

Wer aufgrund großer Mengen einen eigenen 
Stand benötigt, kann diesen im Vorfeld gern kos-
tenlos reservieren. Wer keinen eigenen Stand be-
nötigt, kann seine Gegenstände am 27. April ab 
9.00 Uhr an einem der Sammelstände abgeben.

Weitere Informationen unter: 
www.potsdam.de/geben-und-nehmen-markt 
und bei der Potsdamer Abfallberatung (0331) 
289-1796 sowie per E-Mail: abfallberatung@
rathaus.potsdam.de. 
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D
ie Baumaßnahmen der ProPotsdam in der 
Gartenstadt Drewitz haben begonnen. Bis 
voraussichtlich 2026 werden 174 Wohnun-

gen im Hertha-�iele-Weg, im Willy-A.-Kleinau 
Weg und in der Wolfgang-Staudte-Straße saniert. 
230 neue Wohnungen entstehen bis 2027 in der 
Slatan-Dudow-Straße. Parallel dazu erneuert die 
ProPotsdam im Au�rag der Landeshauptstadt 
Potsdam Straßenräume zwischen dem Willy-A.-
Kleinau Weg und der Slatan-Dudow-Straße.

Das Neubauprojekt
In Drewitz entsteht der erste Neubau der ProPots-
dam im Quartier seit den 1990er Jahren. In den 
ca. 230 Wohnungen �nden Singles, Familien und 
Senior*innen ein neues Zuhause in der Garten-
stadt. Die Bandbreite reicht von 1-Zimmer-Woh-
nungen mit 30 Quadratmetern bis hin zu 5-Zim-
mer-Wohnungen mit 100 Quadratmetern. Neben 
dem Wohnen für Jung und Alt ist eine Wohnge-
meinscha� mit 10 Plätzen als inklusives Wohn-
konzept für Menschen mit Behinderung geplant.
Neben dem Wohnen für Jung und Alt ist eine 
Wohngemeinscha� mit 10 Plätzen für Menschen 
mit Behinderungen geplant.

Ende 2023 begannen die vorbereitenden Arbei-
ten an und um das Baufeld der Slatan-Dudow-
Straße. Im Zusammenhang des anstehenden 
Wohnungsneubaus durch die ProPotsdam ist es 
notwendig die Medien Trinkwasser, Schmutzwas-
ser, Regenwasser und Elektro umzuverlegen, so-
dass sich diese außerhalb des zukün�igen Hoch-
baufeldes be�nden.

Das Sanierungsvorhaben
Am 5. Februar 2024 startete das Sanierungspro-
jekt mit der Einrichtung der Baustelle vor dem 
Gebäude im Hertha-�iele-Weg 1 bis 11. An-
schließend beginnen die Vorbereitungen für die 
Arbeiten an der Fassade. 

Neben der energetischen Gebäudesanierung er-
halten alle Wohnungen während der Strangsanie-
rung neue Bäder mit zeitgemäßer Ausstattung. In 
den Außenanlagen wird die bestehende Bep�an-
zung soweit möglich erhalten. Zum Abschluss 
der Maßnahme werden p�egeleichte, einheimi-
sche Gehölze sowie Bodendecker und Gräser in 
den Außenanlagen ergänzt.

Für Mieter*innen, deren Wohnung saniert  
bzw. modernisiert wird, werden besondere Service- 
und Beratungsangebote vor sowie während der 
Baumaßnahme angeboten. Erfahren Sie mehr: Bei 
Sanierungen gut beraten (www.propotsdam.de/ 
mieten-service/sanierungsberatung/)

Auch in der Nachbarscha� beginnen dieser 
Tage weitere Sanierungsarbeiten. Das Gebäu-
de der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 
(BImA) in der Wolfgang-Staudte-Str. 19-23 erhält 
eine energetische Fassadensanierung. Die Arbei-
ten sollen ab März 2024 beginnen und sind bis 
Ende Juni 2024 geplant.

Neue Stellplätze im Quartier
Die Bauarbeiten in der Slatan-Dudow-Straße, 
Wolfgang-Staudte-Straße sowie im Willy-A.-

Kleinau-Weg werden auch Auswirkungen auf die 
Parkraumsituation im Quartier haben.

Aufgrund von Erschließungsmaßnahmen am 
Willy-A.-Kleinau-Weg werden die Wohngebiets-
stellplätze an der Slatan-Dudow-Str. zu persönli-
chen Stellplätzen umfunktioniert. Deshalb ist es 
notwendig, dass ein Teil dieser Wohngebietsstell-
plätze eine Nummerierung erhält. Die persönli-
chen Stellplätze im Willy-A-Kleinau-Weg können 
bis auf Weiteres weiter genutzt werden. Sobald die 
Erschließungsmaßnahme beginnt und somit eine 
Umsetzung der Stellplätze nötig wird, erhalten die 
betre�enden Stellplatznutzer*innen rechtzeitig 
eine Information per Post über Ihren Ausweich-
stellplatz und die entsprechende Parkkarte. 

Aufgrund der beginnenden Sanierungsmaß-
nahmen der Gebäude im Hertha-�iele-Weg 1 
bis 11 werden die Stellplatz�ächen im dortigen 
Bereich als Baustelleneinrichtungs�äche benötigt. 
Mieter*innen von persönlichen Stellplätzen haben 
einen Ausweichstellplatz für die Zeit der Baumaß-
nahmen erhalten und wurden per Post über ihren 
Ausweichstellplatz informiert.

Bei Fragen zu Ihrem persönlichen Stellplatz 
können Sie sich unter Angabe Ihrer Vertragsnum-
mer an Mieterservice@ProPotsdam.de wenden.

Ein Plus für die Gartenstadt

Immer gut informiert

Alle Informationen rund um die Baumaßnah-
men �nden Sie auf: www.propotsdam.de/ 
ziele-fuer-potsdam/gartenstadt-plus sowie di-
rekt auf Ihr Handy per WhatsApp. Darunter 
Baustellenankündigungen oder Straßensper-
rungen aufgrund der Bau-
maßnahmen.
Geben Sie in der Such-
leiste in Ihrer WhatsApp 
Anwendung „Gartenstadt 
Plus“ ein oder folgen Sie 
dem QR-Code.

Fragen oder Hinweise können Sie senden an: 
info@gartenstadt-drewitz.de

Foto: blrm Architektinnen

Foto: J. Braun

Foto: J. Braun
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Termine Wendeschleife

Donnerstag (14-tägig), 19.00 - 20.30 Uhr:
Handarbeits-Café. (Kiezraum*)
Eine kleine Auszeit vom Alltag! An alle die sich 
gern bei Handarbeit entspannen oder etwas Neu-
es ausprobieren möchten. 
Teilnahme: ab 18 Jahre
Anmeldungen: dringend erforderlich 
unter: 0176/32388706,
team@wendeschleife-drewitz.de 
oder persönlich im Büro
Kosten: freiwilliger Unkostenbeitrag 
Termine Handarbeits-Café:
März: 07. und 21. 
April:  04. und 18.  
Mai:  02., 16. und 30. 

März 2024
Mittwoch, 06.03. ab 16.30 Uhr: 
Upcycling P�anzschilder. (Werkstatt***) 
Wir machen P�anzschilder aus Lö�eln, Ästen, 
Steinen und Co. Bring gern Lö�el oder Klam-
mern mit, die du nicht mehr brauchst. 
Anmeldung: nicht erforderlich
Kosten: keine

Mittwoch, 13.03. ab 16.30 Uhr: 
Klimakochen. (Stadtteilküche**)
Gesund und lecker! 
Lasst uns gemeinsam ein März-Gericht mit sai-
sonalen Zutaten kochen. Die Ernährung ist ein 
Bereich des Klimaschutz, wo jeder mit Kreativität 
und Genuss etwas bewegen kann. Macht mit und 
lasst euch überraschen welche Köstlichkeiten wir 
gemeinsam zaubern und verspeisen.
Anmeldung: mit Anmeldung
Unter: 0176/32388706, 
team@wendeschleife-drewitz.de 

oder persönlich im Büro
Kosten: freiwilliger Unkostenbeitrag

Mittwoch, 20.03. von 16.30-18.00 Uhr:
O�enes Gärtnern. (Wendeschleife)
Wer am liebsten in Gemeinscha� gärtnert, ist hier 
genau richtig! Sofern das Wetter mitspielt, putzen 
wir den Klimagarten für die Saisonerö�nung heraus.
�emenschwerpunkt: Beet- und Flächenvorbe-
reitung, Aufräumarbeiten

Mittwoch, 27.03. ab 16.30 Uhr: 
Veganer Eierlikör. (Stadtteilküche**)
Selbst gemacht schmeckt’s gleich doppelt so gut! 
Dazu gibt es interessante Fakten über das Leid der 
Hühner und Hennen in der Eierindustrie.
Anmeldung: mit Anmeldung
Unter: 0176/32388706, 
team@wendeschleife-drewitz.de 
oder persönlich im Büro
Kosten: freiwilliger Unkostenbeitrag

April 2024
Mittwoch, 10.04.  ab 16.30 Uhr: 
Klimakochen. (Stadtteilküche**) 
Anmeldung: mit Anmeldung
Unter: 0176/32388706, 
team@wendeschleife-drewitz.de 
oder persönlich im Büro
Kosten: freiwilliger Unkostenbeitrag

Mittwoch, 17.04. von 16.30-18.00 Uhr: 
P�anzentausch. (Wendeschleife)
O�enes Gärtnern mit P�anzen-Tausch, netten 
Gesprächen und Getränken. Eingeladen sind 
alle, die Freude oder Interesse am Gärtnern ha-
ben. Falls vorhanden bringt gerne P�anzen zum 
Tauschen mit.
Anmeldung: nicht erforderlich
Kosten: keine

Freitag, 26.04. von 15.00-18.00 Uhr: 
Saisonerö�nung. (Wendeschleife)
Unter anderem erwartet die Gäste ein kleiner 
Floh- und Tauschmarkt. Dazu gibt es zahlreiche 
Aktionen wie Basteln, Kräuterkunde, Einp�an-
zen & Co. In gewohnt kunterbunt-fröhlicher At-
mosphäre lassen wir es uns bei klimafreundlicher 
Verp�egung gut gehen. Wer einen eigenen Stand 
oder Angebot machen möchte, setzt sich bitte bis 
20.04. mit dem Wendeschleife-Team in Verbin-
dung.

Mai 2024
Mittwoch, 15.05. ab 16.30 Uhr: 
Klimakochen. (Stadtteilküche**)
Anmeldung: mit Anmeldung
Unter: 0176/32388706, 
team@wendeschleife-drewitz.de 
oder persönlich im Büro
Kosten: freiwilliger Unkostenbeitrag

Mittwoch, 01.05., 22.05. und 29.05. von 16.30 –  
18.00 Uhr: O�enes Gärtnern (Wendeschleife)
So eine wunderbare Zeit im Garten! Alles ist 
frisch und im Entstehen. Also lasst uns gemein-
sam zu Werke gehen. 
Anmeldung: nicht notwendig
Kosten: keine

Freitag, 31.05. ab 15.00 Uhr: 
Tag der Nachbarn (Wendeschleife)
Wir feiern den Weltnachbarscha�stag mit einem 
interkulturellen Mitbringpicknick und musika-
lischen Highlights aus aller Welt. 
Picknickdecken nicht vergessen!
Anmeldung: nicht erforderlich
Kosten: keine

* Der Kiezraum be�ndet sich in der Konrad-Wolf-

Allee 43/45

** Die Stadtteilküche be�ndet sich im oskar. in der 

Stadtteilschule Drewitz (Oskar-Meßter-Str. 4)

*** Die Werkstatt be�ndet sich im oskar. in der 

Stadtteilschule Drewitz (Oskar-Meßter-Str. 4-6)

Das Projekt „Wendeschleife - Klimagarten im 

Quartier“ ist Teil des oskar. DAS BEGEGNUNGS-

ZENTRUM IN DER GARTENSTADT DRE-

WITZ,  einem  Nachbarscha�s- und Begegnungs-

haus, das durch die Landeshauptstadt Potsdam 

gefördert und von der ProPotsdam GmbH unter-

stützt wird. Träger des oskar. ist die Soziale Stadt 

ProPotsdam gGmbH.  Weiterer Kooperations-

partner des Projekts ist der StadtrandELFen e.V.. 

Alle Angebote der Wendeschleife sind kostenlos/ 
freiwillige Spende.
Falls möglich, gern anmelden unter Tel.: 
0176/32388706 oder 
team@wendeschleife-drewitz.de 
oder persönlich im Büro. 
Kurzfristige formlose Mitteilung genügt. 
Webseite: www.wendeschleife-drewitz.de
Facebook: Wendeschleife Drewitz

Foto: Francie

pixabay

pixabay

mailto:team@wendeschleife-drewitz.de
mailto:team@wendeschleife-drewitz.de
mailto:team@wendeschleife-drewitz.de
mailto:team@wendeschleife-drewitz.de
mailto:team@wendeschleife-drewitz.de
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* Angebot ist kostenfrei!

Sonntag, 03.03.2024 | 17.00 Uhr | Großer Saal
Konzert: Rula Zakis*

Rula Zaki ist eine professionelle und international 
beachtete Sängerin aus Kairo. In Ägypten ist sie 
eine der bekanntesten Sängerinnen. Der Eintritt 
ist auf Spendenbasis.

Freitag, 08.03.2024 | ab 08.00 Uhr | Stadtteiltre�
Frauentagsfrühstück*

Donnerstag, 14.03.2024 | 16.00 Uhr | 
Kochstudio im oskar.
Stadtteilabendbrot*
Die Teilnehmenden erleben, dass die Selbstzu-
bereitung nicht kompliziert ist, bekommen ganz 
nebenbei küchentechnisches Know-How und Er-
nährungswissen vermittelt.  

Freitag, 15.03.2024 | 10.30 Uhr | Tre�punkt: 
oskar. DAS BEGEGNUNGSZENTRUM
Kiezspaziergang*
Wir laden Euch zu einem Spaziergang im Pots-
damer Süden ein, in dem vor allem die Stadtteile 
Drewitz, Am Stern und Kirchsteigfeld entdeckt 
werden sollen. 
Das Angebot ist für alle Altersgruppen gedacht.
Mit Anmeldung bis zum 14.03.2024!

Donnerstag, 21.03.2024 | 18.00 Uhr | 
Großer Saal
Weiber�lmabend*
Der Filmtitel kann gern telefonisch unter 
0331/2019704 oder per Mail: info@oskar-drewitz.
de erfragt werden.

Mittwoch, 27.03.2024 | 15.00 Uhr | 
Stadtteilschule Drewitz
Drewitzer Backtag*
Einmal im Monat werfen wir den Steinofen an 
und backen euch alles, was ihr uns bringt. Be-
reitet euer Lieblingsbrot oder Kuchen in Ruhe zu 
Hause vor und lasst dann unseren Steinofen für 
den Backzauber sorgen. 

Donnerstag, 28.03.2024 | 16.00 Uhr | 
Klimagarten Wendeschleife
Ab in die Eier! Osterfeuer mit Livemusik*

Der Osterhase ist nicht mehr weit und wir heizen 
ihm nach einem kalten Winter schon etwas ein. 
Auf der Wendeschleife tre�en wir uns zu feuriger 
Begegnung, Gemütlichkeit und erweckenden, 
musikalischen Klängen umsonst und draußen. 

Freitag, 12.04.2024 | 10.30 Uhr | Tre�punkt:
oskar. DAS BEGEGNUNGSZENTRUM
Kiezspaziergang*
Mit Anmeldung bis zum 11.04.2024!
Wir freuen uns auf Euch!

Samstag, 13.04.2024 | 10.00 Uhr | 
Klimagarten Wendeschleife
Drewitzer Frühjahrsputz*
Wer Lust hat auf Frühlingslu�, nette Gesellscha� 
und leckere Grillwurst nach körperlicher Betäti-
gung, der hil� uns beim alljährlichen Drewitzer 
Frühjahrsputz am 13.04.2024. Zusammen mit 
eurer Hilfe bringen wir den Stadtteil auf Vorder-
mann. Das nötige Equipment dafür geben wir 
um 10.00 Uhr auf der Wendschleife, dem Nach-
barscha�stre� an der Konrad-Wolf-Allee / Sla-
tan-Dudow-Straße aus.

Freitag, 19.04.2024 | 14.30 Uhr | 
Aktionsraum im oskar.
Entspannt im Alltag*
Macht mit dem oskar. eine Traumreise, lasst Euch 
inspirieren und erlernt Entspannungstechniken. 
Das Angebot ist für alle Altersgruppen gedacht.
Mit Anmeldung bis zum 18.04.2024!
Wir freuen uns auf Euch!

Mittwoch, 24.04.2024 | 15.00 Uhr | 
Backofen auf dem Schulhof der Grundschule 
„Am Priesterweg“
Drewitzer Backtag*
Einmal im Monat werfen wir den Steinofen an 
und backen euch alles, was ihr uns bringt. Be-
reitet euer Lieblingsbrot oder Kuchen in Ruhe zu 
Hause vor und lasst dann unseren Steinofen für 
den Backzauber sorgen. 

Donnerstag, 25.04.2024 | 16.00 Uhr | 
Kochstudio im oskar.
Stadtteilabendbrot*
Donnerstag, 25.04.2024 | 17.00 Uhr | 
Großer Saal im oskar.
Open Stage*
Die Grundschule „Am Priesterweg“ und das os-
kar. entdecken zusammen mit der Kammeraka-
demie Potsdam das kreative Potential des Hauses. 
SchülerInnen der Schule und KursteilnehmerIn-
nen des oskar. präsentieren sich zusammen mit 
MusikerInnen der KAP auf der Bühne und geben 
somit Einblicke in (noch) verborgene Talente.

Sonntag, 12.05.2024 | 10.00 Uhr | 
oskar. DAS BEGEGNUNGSZENTRUM
Muttertagsbrunch
Wir wollen euch diesen Tag besonders gestalten 
und laden euch zu einem ausgiebigen Frühstück 
ein, bei dem ihr euch um nichts kümmern müsst 
und einfach den Klängen und Geschichten der 
Musiker*innen und Geschichtenerzähler*innen 
lauschen könnt. Wenn ihr eure Kinder mitbrin-
gen wollt, ist für deren Bespaßung ebenfalls ge-
sorgt.

Donnerstag, 16.05.2024 | 16.00 Uhr | 
Kochstudio im oskar.
Stadtteilabendbrot*

Mittwoch, 22.05.2024 | 15.00 Uhr | 
Backofen auf dem Schulhof der Grundschule 
„Am Priesterweg“
Drewitzer Backtag*
Einmal im Monat werfen wir den Steinofen an 
und backen euch alles, was ihr uns bringt. Be-
reitet euer Lieblingsbrot oder Kuchen in Ruhe zu 
Hause vor und lasst dann unseren Steinofen für 
den Backzauber sorgen. 

Samstag, 25.05.2024 | 13.00 Uhr | 
Klimagarten Wendeschleife
Drewitz im Mai, Sport frei! – 
2. Drewitzer Aktionstag*

Spielerische und spaßbringende Aktivitäten, wie 
Discgolf oder eine Runde Hoola-Hoop, gesunde 
Snacks zum selbstzubereiten und (aus-)probieren 
oder eine Runde wohltuende Entspannung.  Von 
jung bis alt ist für jeden ist etwas dabei und Spaß 
ist garantiert.

Montag, 27.05.2024 | 15.00 Uhr | Tre�punkt: 
StadtteilLaden Kirchsteigfeld
Stadtteilspaziergang*

P
ro

g
ra

m
m

oskar. Das Begegnungszentrum
Oskar-Meßter-Straße 4-6
14480 Potsdam-Drewitz
Telefon 0331-2019704
info@oskar-drewitz.de
http://www.oskar-drewitz.de

#Für alle regelmäßigen Veranstaltungen und 
Kurse informieren sie sich bitte auf unserer 
Homepage oskar-drewitz.de

mailto:info@oskar-drewitz.de
mailto:info@oskar-drewitz.de
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Besucheranschri� Innenstadt:
Welcome Center
Behlertstr. 3a
Haus H1
14467 Potsdam
Besucheranschri� Außenstelle Am Schlaatz:
Projekthaus erlenhof32
Erlenhof 32
14478 Potsdam 

E
ine Anlaufstelle für Menschen mit Migra-
tionsgeschichte, die mit Rat und Tat bei der 
Job- und Ausbildungssuche unterstützt

Seit Januar 2023 be�ndet sich in der Behlert-
straße 3A und im Projekthaus erlenhof32 ein 
neues Angebot der Landeshauptstadt Potsdam: 
das Welcome Center, eine Beratungsstelle für 
Menschen mit Migrationsgeschichte. Drei Bera-
terinnen (ab Sommer 2024 sogar fünf) unterstüt-
zen Interessierte vor allem bei der Arbeits- und 
Ausbildungssuche. Gemeinsam werden Bewer-
bungsunterlagen erstellt, nach passenden Stellen 
recherchiert und Vorstellungsgespräche geübt. 
Sollten bis zur guten beru�ichen Zukun� noch 
Zwischenschritte notwendig sein, so versuchen 
die Beraterinnen mit den Projektteilnehmenden 
auch Praktika, Weiterbildungen, Bundesfreiwil-
ligendienst oder Sprachkurse zu �nden. Beraten 
wird auf Deutsch, Englisch, Russisch, Ukrainisch, 
Arabisch und Französisch. Für weitere Sprachen 

KAPellina kommt wieder! 
KAPellina reist ins Weltall
Die interaktive Konzertreihe der Kammerakademie Potsdam

Apropos: Willkommen im Welcome Center der 

Landeshauptstadt Potsdam
kann ein Audio- und Videodolmetschen dazu ge-
bucht werden. 

Die Kolleginnen des Welcome Center freuen 
sich auf Sie! 0331-289 28 70 und per Mail unter 
welcome-center@rathaus.potsdam.de
Übrigens: Seit Beginn des Projekts konnten schon 
293 Menschen beraten und geholfen werden, aus 
39 unterschiedlichen Nationen. 
Das Projekt Welcome Center für Menschen mit 
Migrationsgeschichte wird im Rahmen der Richt-
linie „Willkommen in Brandenburg“ des Landes 
Brandenburg sowie des Europäischen Sozialfonds 
Plus gefördert.

I
n unserer Familien-Konzertreihe         
KA Pellina der Kammerakademie 
Pot sdam entdecken wir gemein-

sam die musikalisch verrückten 
Einfälle von KAPellina! Im dritten 
Konzert dieser Abo-Reihe begleiten 
wir KAPellinas Reise in ungewohnte 
Atmosphären – nämlich ins Weltall! 
Ein Freund von unserer KAPellina ist 
in Not und braucht unsere Hilfe.
In den Konzerten für die ganz Fa-
milie wird anspruchsvolle Kam-
mermusik kindgerecht mit Be-
wegungs- und Bastelaktionen 
lebendig erfahrbar gemacht. 

Ihr habt Lust mitzureisen? 
Dann kommt doch zum 
nächsten KAPellina-Konzert! 

Das �ndet statt am: Samstag, den 
20.04.24 – 15.00 Uhr im oskar. 
Das Begegnungszentrum. Die  
KAPellina-Reihe ist für Familien 

mit Kindern im Alter von 3-6 Jahren. 
Während des Konzertes �ndet eine 
Bastelaktion statt. 

Der Ticketverkauf �ndet statt über das 
oskar. Das Begegnungszentrum.  
Drewitz, Oskar-Meßter-Str. 4-6, 
14480 Potsdam. Einzeltickets können 
für 5,-€ (ermäßigt) / 10,-€ erworben 
werden. 

Telefonisch über 0331/2019704 oder 
per Mail: info@oskar-drewitz.de. 

Wir freuen uns auf die musikalischen Aben-
teuereisen mit Euch! 
 Eure Kammerakademie Potsdam

Open Stage! –  
Das Stadtteilkonzertformat 

Ungefähr alle drei Monate präsentieren Schüler-
Innen der Grundschule „Am Priesterweg“ zu-
sammen mit KursteilnehmerInnen des oskar. und 
MusikerInnen der Kammerakademie Potsdam 
Erarbeitetes der letzten Monate. Einfallsreichtum 
und viele (unentdeckte) Talenten haben hier eine 
Bühne und geben Einblick in das kreative Poten-
tial des Hauses.
Wann? Am Donnerstag, den 25.04.2024, 17.00 
Uhr im großen Saal der Grundschule am Pries-
terweg. Eintritt ist kostenfrei!
Bei Konzertteilnahmewunsch bitte anmelden: 
Telefonisch über 0331/2019704 oder per Mail:
info@oskar-drewitz.de .
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Beratung zu familienunter-
stützenden Leistungen

D
as AWO Büro KINDER(ar)MUT bietet 
Beratungen zu familienunterstützen-
den Leistungen. Gern beraten wir Sie zu 

�emen wie dem Bildungs- und Teilhabepaket 
(BuT), Kinderzuschlag, Unterhaltsvorschuss, 
Wohngeld und dem Projekt „Wellenreiter“ (Teil-
habe an Schwimmkursen) und helfen bei den An-
tragstellungen. Bitte melden Sie sich vorab telefo-
nisch bei uns und vereinbaren einen Termin

• Immer dienstags, von 10.00-16.00 Uhr und 
donnerstags, von 14.00-16.00 Uhr o�ene 
Sprechstunde im AWO Büro Kindermut, 
Bahnhofspassagen, Babelsberger Straße 12, 
(Westturm, 5. Obergeschoss), 14473 Potsdam / 
Tel. 0331/ 200 76 332

• Immer dienstags, von 14.00-16.00 Uhr o�ene 
Sprechstunde im AWO Eltern-Kind-Zentrum, 
Röhrenstraße 6, 14480 Potsdam / 
Tel. 0331.60011795 

• Immer mittwochs, von 9.00-14.00 Uhr o�ene 
Sprechstunde im AWO Haus Alte Drucke rei, 
Sellostraße 6a, 14471 Potsdam /
Tel. 0151.52535973

• Immer donnerstags von 12.00-14.00 Uhr of-
fene Sprechstunde in der AWO Kita Kinder-
land, Bisamkiez 101, 14478 Potsdam / 
Tel. 0151.14318214.

Weitere Termine sind an allen Standorten nach 
telefonischer Vereinbarung möglich. 

Angebote des AWO Büro  

KINDER(ar)MUT
Kinderärztliche Sprechstunde
Familien können jeden Mittwoch, von 11.30 – 
14.00 Uhr und jeden Freitag, von 12.30 – 15.30 
Uhr die freie kinderärztliche Sprechestunde auf-
suchen:  AWO KITA Kinderland, (Erdgeschoß, 
rechter Eingang) im Ärztesprechzimmer, Bisam-
kiez 101, 14478 Potsdam

Die Kinderärzte Dr. Jakob und Dr. Herrmann 
beraten kostenfrei zu

• Behandlung akut kranker Kinder
• Vorsorgeuntersuchungen, Impfungen sowie 

Atteste und Bescheinigungen
• Ausführliche Gespräche zu gesundheitlichen 

Problemen und Besonderheiten in der kindli-
chen Entwicklung

• Hilfe bei diagnostischen und therapeutischen 
Maßnahmen

Stadtteilfrühstück in Drewitz
Das AWO Büro KINDERMUT lädt große und 
kleine, alteingesessene und neue Nachbarn zum 
kostenfreien Stadtteilfrühstück ein. Hier kann 
man sich bei Ka�ee, Brötchen und frischen Obst 
in familiärer Atmosphäre begegnen, entspannt 
plauschen, ernstha� austauschen, einander wie-
dersehen, interessiert kennenlernen. Jung und Alt 
sind dazu herzlich eingeladen.
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L
iebe Besucherinnen, und Besucher,
der Winter, der eigentlich kein richtiger 
Winter war, hat sich verabschiedet. Der 

Frühling macht sich vielerorts bemerkbar. Die Son - 
ne steigt immer höher und die Lust auf Draußen 
tut es ihr gleich. Viel neues strebt ans Tageslicht.
Wir vom Team Stern*Zeichen haben die zurück-
liegenden Wochen genutzt, um neue Veranstal-
tungen, Kurse und Events zu entwickeln, zu pla-
nen und vorzubereiten.
Wir freuen uns mächtig gewaltig, um mit Egon 
Olsen zu sprechen, Ihnen unsere in die Tat um-
gesetzten Visionen präsentieren zu können.
Das sollte ein Wink mit dem berühmten Zaun-
pfahl sein.
Wir wollen ab dem zweiten Quartal 2024 die 
Reihe „Das waren unsere Zeiten“ ins Leben ru-
fen. Diese Veranstaltungen wenden sich speziell 
an unsere Seniorinnen und Senioren. Wir pla-
nen diese Veranstaltungsreihe immer am letzten 
Samstag im Monat, also immer am Tag nach den 
Kabarettveranstaltungen, durchzuführen.
Bei Ka�ee und Kuchen, wollen wir gemeinsam 
alte Filme ansehen, Plauschen und Erinnerun-
gen austauschen. Kurz wir möchten Ihnen über 
„alte Zeiten“ aber auch über die Gegenwart, Ihre 
Fragen und Sorgen und natürlich auch über die 
Zukun� und die damit verbunden Ängste und 
Ho�nungen reden. Oder einfach nur gemein-
sam einen alten Film sehen. Wir wollen damit 
eine Möglichkeit scha�en die Einsamkeit der 
Wochenenden gegen Gemeinsamkeit am Wo-

chenende einzutauschen. Geplant sind u.a. auch 
Wunsch�lm-Samstage- vier Film stehen zur Aus-
wahl und die Gemeinscha� stimmt ab, welcher 
Film davon am kommenden Film -Samstag ge-
zeigt wird. 

Aber auch die Alleinerziehenden und Fami-
lien werden kün�ig neue Events in unserem Hau-
se nutzen können. Mehr noch, wir wollen Euch 
an der Entwicklung, Planung, Vorbereitung und 
Durchführung beteiligen. Wir sind für (fast) alle 
Vorschläge o�en- und freuen uns auf Eure Ideen.
Wir selbst planen gemeinsam mit dem Büro Kin-
derarmut der AWO, neben der Weiterführung 
der bewährten Reihe „Hurra es ist Sonntag“ – der 
kostenfreie Sonntagsbrunch für alleinerziehende 
Familien. 

Inspiriert durch das sehr positive Echo auf unse-
re Kinder- Halloween- Disko, haben wir uns ent-
schlossen kün�ig eine regelmäßige Kinder- Disko 
zu veranstalten.

ABER- viele gute Ideen und Vorschläge allein 
sind noch keine Veranstaltung. Es braucht im-
mer auch Menschen welche diese organisieren 
und umsetzen, die Vorbereitung und die Nach-
bereitung leisten.
Und da sind wir schon beim �ema, welches zu-
gegeben auch andere Einrichtungen haben- es 
fehlt an Mitarbeitenden. Hauptberu�ich, neben-
beru�ich, als Minijob oder als Ehrenamt oder als 
Praktikum. Egal, jeder ist gern willkommen, kann 
seine Arbeitszeit relativ frei gestalten und seinen 
Visionen freien Lauf lassen. Wir sind für alles, 

Aus dem Stern*Zeichen

So erreichen Sie uns
Für einen spontanen 
Besuch ist unser Café 
immer montags bis 
donnerstags, von 
10.00 bis 15.00 Uhr 
geö�net. 
In dieser Zeit erreichen Sie uns auch telefonisch 
unter 0331-600 67-61 (Büro) oder -62 (Café). 
E-Mail: info@buergerhaus-stern.de
www.buergerhaus-stern.de/
Bürgerhaus Stern*Zeichen 
Galileistr. 37-39, 14480 Potsdam

I
n der Welt gibt es einen Beruf, der o� über-
sehen wird, aber dennoch eine entscheidende 
Rolle spielt: die Versorgung von Menschen mit 

Selbstp�egede�ziten. Klingt kompliziert? Keine 
Sorge, wir entwirren das Ganze und zeigen, warum 
dieser Beruf mehr könnte. Warum ist die Versor-
gung von Menschen mit Selbstp�egede�ziten so 
besonders? Stellen Sie sich vor, Sie helfen jeman-
dem dabei, seine Selbstp�ege zu bewältigen – sei 
es beim Anziehen, Essen oder anderen alltäglichen 
Aktivitäten. Die Dankbarkeit in den Augen dieses 
Menschen ist unbezahlbar. 
Die Versorgung von Menschen mit Selbstp�ege-
de�ziten ist wirklich ein Traumberuf! Wo sonst 
bekommt man bei der Arbeit so unmittelbare 
Anerkennung für das, was man getan hat? Egal 
ob Hilfskra�, Fachkra�, Haustechniker, Verwal-
tung, Koch oder Reinigungskra� - hier arbeiten 
alle gleichberechtigt in einem großen Team zu-
sammen – alle sind gleichberechtigt und tragen 
zum Gelingen des großen Ganzen bei. Hier geht 
es nicht nur um Medikamente und Verbands-
wechsel, sondern auch darum, dem Menschen 
zuzuhören und seine Bedürfnisse zu verstehen.
In welchem Beruf gibt es mehr soziale Kompetenz 

naja fast alles, o�en und tragen unseren Teil zur 
Realisierung bei.
Wer sich gern an unseren spannenden und viel-
fältigen Aufgaben beteiligen möchte, eigene Ideen 
für viel nutzbar machen möchte, oder gar selbst 
ein Projekt durchführen möchte, ist jederzeit gern 
willkommen. Wir sind ein lustiges aber sehr ehr-
geiziges Team.  Meldet Euch einfach bei uns:
info@buergerhaus-stern.de oder kommt vorbei!

an einem Platz? Hier sind Herkun� und sozialer 
Stand völlig nebensächlich. Schichtarbeit wird 
nicht als Strafe angesehen, sondern als eine Lö-
sung präsentiert. Alle Arbeitszeitmodelle können 
genutzt werden, um den Bedürfnissen der Mit-
arbeiter gerecht zu werden.
Warum sollten Menschen, die in Startups arbei-
ten, bessere Arbeitsbedingungen und Mitarbeiter-
angebote (vom Kicker oder der Tischtennisplatte 
für die Pausen bis zu Elterndiensten und einer 
Vitaminbar ist alles so leicht möglich) haben als 
die hochkompetenten Leistungsträger, die Freu-

Warum muss Verantwortung für andere übernehmen 

schlechte Arbeitsbedingungen bedeuten?
de daran haben, körperlich 
oder mental eingeschränk-
ten Personen die Freude am 
Leben zu erhalten? Es ist an 
der Zeit, dass auch in diesem 
Beruf die Wertschätzung 
und Unterstützung für Mit-
arbeiter im Vordergrund steht. Wir dürfen nicht 
vergessen, dass die Versorgung von Menschen 
mit Selbstp�egede�ziten nicht nur ein Traumbe-
ruf, sondern auch eine wichtige gesellscha�liche 
Aufgabe ist. Die Antwort ist also, muss es nicht!
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E
s ist wieder so weit. Der Frühling naht mit 
großen Schritten und allmählich verwandelt 
sich das triste und kalte Grau des Winters in 

eine farbenfrohe und warme Blütezeit. Die Bäume 
werden grün und die Frühblüher erstrahlen in vie-
len bunten Farben.

Nicht nur der Frühling sorgt für mehr Farbe auf 
unserem Schulhof, auch die Schüler selbst haben 
in der Vergangenheit schon einige künstlerische 
Beiträge dazu geleistet, um unser Schulgelände 
farbenreicher werden zu lassen. 

Mit dem Aktionsprogramm „Au�olen nach 
Corona für Kinder und Jugendliche“, das ins Le-
ben gerufen wurde, um die Schülerinnen und 
Schüler beim Abbau der Lernrückstände sowie 
im Bereich der sozialen Kompetenzen nach der 
Pandemie zu unterstützen, wurden in den Schul-
jahren 2021/22 sowie 2022/23 verschiedene Maß-
nahmen umgesetzt. 

Neues aus der Grundschule 

„Am Pappelhain“ Bunt, bunter, … „Pappelhain“

In unserem Fall sah dies so aus, dass wir zu-
sammen mit dem Verein Paragraph 13 arbeite-
ten, der mit Kunstpädagogen verschiedene Pro-
jekte gemeinsam mit den SchülerInnen an unserer 
Schule realisierte.  

In einem ersten Projekt wurde damals 2021/22 
die Vorderseite der Turnhalle von den damaligen 
fün�en Klassen verschönert. Das große Kunst-
werk stand dabei unter dem Motto Kinderrech-
te und �ndet sich in Bild und Schri�zug in dem 
Kunstwerk wieder. 

In einem zweiten Projekt im Schuljahr 2022/23 
dur�en die damaligen sechsten Klassen die Seiten-
wand der Turnhalle mit den KünstlerInnen gestal-
ten. In diesem Zuge entstanden sechs verschiede-
ne fantasievolle Motive, die sich sehen lassen und 
echte Hingucker sind.

Das dritte Projekt im Schuljahr 2022/23 wur-
de von den damaligen vierten Klassen ausgeführt. 

Mit einer Künstlerin wurden verschiedene Gesell-
scha�sspiele gesammelt und die Spiel�ächen auf 
den Schulhöfen aufgemalt. Dieses künstlerische 
Projekt scha� neben mehr Farbe auf den Schul-
höfen auch noch tolle Bewegungsanlässe und Be-
schä�igungsangebote in den Pausen, wie z.B. bei 
„Mensch ärgere Dich nicht“ oder dem „Leiter-
spiel“.

Bei allen drei künstlerischen Maßnahmen ha-
ben die Mädchen und Jungen Kompetenzen in der 
Teamarbeit erhalten und sich dabei an Kommu-
nikationsstrukturen sowie Umgangsregeln geübt. 
Vor allem aber hatten die Schüler und Schülerin-
nen großen Spaß und waren am Ende sichtlich 
stolz auf ihre Ergebnisse, die ihre Schule ein kleines 
bisschen mehr verschönern und lebendige Fuß-
spuren im Schulbild hinterlassen.

 Ihre Pappelhainer
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Liebe Bewohnerinnen und liebe Bewohner des 
Stadtteils Am Stern. 

Wie es hin und wieder so ist: Was etwas dauert 
und mit guter Sorgfalt geplant und umgesetzt wird, 
hat ein Ergebnis – das sich sehen lassen kann. Die 
Rede ist von Ihrem sozialen Faltplan für Ihr Wohn-
gebiet Am Stern. Hier �nden Sie eine Übersicht von 
den insgesamt 24 Einrichtungen, die quer durch 
unseren Stadtteil verteilt sind. Diese Einrichtun-
gen erhalten so die notwendige Sichtbarkeit und 
geben Ihnen ein rundes Bild, wie Ihr Wohnumfeld 
aufgestellt ist. Wo sich zum Beispiel Schulen oder 
Kitas be�nden, wo kann ich meine Freizeit verbrin-
gen, was ist hier sonst noch möglich. All das kön-
nen Sie auf einem Blick auf Ihren Plan in Erfahrung 
bringen. Mit einer kurzen Beschreibung und Bild 
zu der entsprechenden Einrichtung. Und das alles 
unter dem Claim „Wir hier Am Stern.“ 

Am 22.01.2024 konnte der Plan in der Biblio-
thek am Johannes- Kepler- Platz präsentiert wer-
den. Einige Vertreter:innen aus den Einrichtun-
gen unseres Stadtteils waren dabei und haben 
ihre Freude über dieses Projekt zum Ausdruck 

Mehr als nur ein Faltplan für die Jackentasche

gebracht. Besonders erfreut zeigte sich Frank Da-
enzer in der Landeshauptstadt für den Bürger-
haushalt zuständig. Da der Plan aus Mitteln des 
Bürgerbudgets �nanziert wurde. Für Frank Da-
enzer ist der Plan ein guter Anfang, um auch mit 

anderen Wegen auf das große Angebot vor Ihrer 
Haustür hinzuweisen und zu werben. Aber auch 
alle anderen Anwesenden bei der Präsentation se-
hen den Plan als gute neue Möglichkeit verstärkt 
unter den Einrichtungen zu vernetzen. Um das 
eine oder andere mögliche Projekt zu kreieren.  Ich 
als Ihre Kiezkümmerin bin froh und dankbar, dass 
der Plan für Sie alle zum Mitnehmen in den Ein-
richtungen vorliegt. Es gab im Vorfeld, so war zu 
hören bereits Nachfragen ob der Plan schon zu ha-
ben sei. Nun ist er es. Meinen herzlichen Dank an 
dieser Stelle -  auch wenn ich initiiert und bei der 
Gestaltung mitgearbeitet habe – alleine kann so-
was nicht gelingen – an die Landeshauptstadt Pots-
dam für die Finanzierung, an das Unternehmen 
„Vogelhaus – Büro für Gestaltung in Drewitz“ und 
an die Quartiersmanagerin Kathrin Feldmann für 
die großartige Unterstützung bei der Umsetzung. 

Ihre Martina Wilczynski

Kiezkümmerin der Landeshauptstadt 
Potsdam Am Stern
0170 9903377
Kiezkuemmerin.stern@rathaus.potsdam.de 

A
m Sonntag, den 28. April 2024 kann das 
Jagdschloss Stern von 14.00 bis 17.00 
Uhr wieder besichtigt werden, ebenso 

wie Ausstellungen im ehemaligen Scha�stall. Zum 
Saisonau�akt spielt im Kastellanhausgarten das 
Hornensemble „Die Eichhörnchen“ der Städti-
schen Musikschule Johann Sebastian Bach. Der 
Förderverein Jagdschloss Stern-Parforceheide e.V. 
bietet dazu Ka�ee und selbstgebackenen Kuchen 
an. Auch der historische Backofen wird angeheizt 
und knuspriges Holzofenbrot gebacken.

Am Sonntag, den 26. Mai 2024 sind das Jagd-
schloss Stern sowie die Ausstellungen im ehe-

Saisoneröffnung am Jagdschloss Stern
maligen Schafstall dann erneut von 14.00 bis 
17.00 Uhr geö�net und im Garten des Kastel-
lanhauses wird auch wieder Ka�ee und selbst-
gebackener Kuchen angeboten. Um 15.00 Uhr 
erklingen „Jagd signal und Jagdmusik“ - Die 
Jagdhornbläsergruppe „Parforcehornmusik 
Potsdam“ spielt und erklärt die unterschiedli-
chen Jagdsignale und traditionellen Musikstü-
cke zur Jagd.

Für alle Termine gilt: Der Eintritt in das Jagd-
schloss Stern und zu den Veranstaltungen im Kas-
tellanhausgarten ist frei, Spenden erbeten.

Leseclub 
am Stern
Für wen?
alle Kinder im 
Grund schulal-
ter, die am Stern, 
in Drewitz oder 
am Kirchsteig-
feld woh nen – 
EINTRITT FREI

Worum geht‘s?
Der Leseclub ist ein Projekt der bundesweiten 
Sti�ung Lesen. Gemeinsam mit der Zweigbiblio-
thek am Stern und dem Schulzentrum am Stern 
wollen wir viele Kinder mit einem bunten Pro-
gramm für das Lesen begeistern. Denn Lesen ist 
die wichtigste Schlüsselkompetenz in der Bildung!

Termine
Achtung: nicht in den Schulferien!
Dienstags | 15.30 – 17.00 UHR
Zweigbibliothek am Stern, Johannes-Kepler-Platz

Dienstags | 12.30 – 14.00 Uhr
Bibliothek Schulzentrum am Stern, 
Gagarinstraße 7

Mittwochs | 13.00 – 14.30 UHR
Bibliothek Grundschule am Priesterweg, 
Oskar-Meßter-Straße 4-6

geplant: ein weiterer Leseclub
im Stadtteilladen Kirchsteigfeld. 
Dafür suchen wir noch Teamer!

Mitmachen im Leseclub-Team
Du magst Kinder und liest gern? Du überlegst Dir 
gern im Team ein tolles Programm, das Kinder 
für Bücher begeistert? Du suchst ein sinnvolles 

Ehrenamt und hast jede Woche 2 Stunden Zeit? 
Dann bist Du bei uns im Leseclub-Team gold-
richtig. Für Dein neues Ehrenamt gibt es nicht 
nur glückliche Kinder als Geschenk, sondern 
auch eine Aufwandsentschädigung.
Wir freuen uns über deine E-Mail an: 
leseclub@potsdam-bildung.de
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S
ie stehen kurz vor dem Eintritt ins Renten-
alter oder sind bereits berentet und interes-
sieren sich für eine ehrenamtliche Tätigkeit 

in Potsdam – Dann sind Sie bei uns willkommen!  
Zum einen vermitteln und betreuen wir Ihr En-
gagement mit Kindern als Lern-, Lesepaten oder 
Wunschgroßeltern.

Zum anderen könnte ein Ehrenamt mit Senio-
ren für Sie interessant sein, bei dem Sie als All-
tagsbegleitung in der Häuslichkeit oder in der Ein-
richtung gefragt sind oder eine niedrigschwellige 
Betreuung für Menschen mit P�egebedarf leisten.
Unsere Ehrenamtskoordinatorin freut sich dar-
auf, Sie über die vielfältigen Möglichkeiten, sich in 
Potsdam sinnvoll zu engagieren, zu informieren. 

Oder kommen Sie einmal zu einer unserer Wei-
terbildungsveranstaltungen im Drewitzer Begeg-
nungszentrum oskar., die allen ehrenamtlich En-

Ehrenamtliches Engagement  

mit Kindern und Senioren

Akademie 2. Lebenshäl�e im Land 
Brandenburg e.V., Kontaktstelle Potsdam
Karl-Liebknecht-Str. 111 A, 
14482 Potsdam-Babelsberg
Telefon:  0331 – 20 04 695
E-Mail:  aka-potsdam@lebenshael�e.de
Webseite: https://akademie2.lebenshael�e.de/
kontaktstellen/potsdam
Facebook: facebook.com/2lebenshael�e.de

Du musst dich nicht allein durch den Dschungel 
der Hilfsangebote bewegen! Bei Fragen melde 
Dich gern per Mail an: 
beratung@now-potsdam.de oder per 
WhatsApp oder SMS unter 0179 4636490.

gagierten in Potsdam kostenfrei o�en stehen: 
11.3., 8.4., 13.5., 10.6. und 8.7. (Die �emen und 
Anfangszeiten �nden Sie auf unserer Webseite 
und in unserer Programmbroschüre.) Nach jeder 
Weiterbildung tri� sich im oskar. die Projektgrup-
pe „Lange mobil und sicher zu Hause“, um Akti-
vitäten zur Bewegungsförderung zu organisieren. 
Auch hier sind Sie herzlich willkommen.

Wir bedanken uns bei den ehrenamtlich Enga-
gierten mit einem Gutschein für den Besuch einer 
unserer Veranstaltungen. Auch hier bieten wir Ih-
nen zahlreiche Gelegenheiten, sich kulturell inspi-
rieren und bereichern zu lassen: 20.3., kommen-
tierter Rundgang mit der Landscha�sarchitektin 
Hiltrud Berndt auf der Freundscha�sinsel; 25.4., 
Bildvortrag und Publikumsgespräch „Wie wollen 
wir wohnen?“ in der Stadt- und Landesbibliothek, 

20.6., Buchvorstellung mit Uwe Rada „Morgen-
land Brandenburg. Zukun� zwischen Spree und 
Oder“ ebenfalls in der SLB.

U
nser Team der Beratungsstelle kennt viele 
deiner Problemlagen. Wir stellen dir Wis-
sen und Informationen zur Verfügung, 

damit dein Familienalltag wieder funktioniert oder 
es dir einfach besser geht. Hierzu reicht manchmal 
ein Gespräch, aber wir bieten auch praktische 
Unterstützung für dich und euch als Familie an: 
z.B. Vermittlung an therapeutisches Personal, Hil-
fe bei Beantragungen von notwendigen Hilfen, 
Anbindung an soziale Netzwerke wie Familien-
zentren oder andere Angebote in Potsdam. In der 
Beratungsstelle NOW! kann Beratung antragsfrei 
und kostenlos in Anspruch genommen werden. 
In schwierigen Lebenslagen und Krisen bieten wir 
individuelle Hilfe, die Beratung ist telefonisch oder 
persönlich möglich. 

Der Alltag zerrt  

an deinen Nerven?
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Stern-Kirchengemeinde
Gemeinschaft und Erfüllung

Veranstaltungsinformationen

Einladung zu den Gottesdiensten 
in der Sternkirche
Jeden Sonntag, um 10.00 Uhr lädt die evange–
lische Stern- Kir chengemeinde in die Stern    k irche 
zum Gottesdienst ein.

Immer auch mit Kinderbetreuung. 
Adresse: Im Schäferfeld 1, 14480 Potsdam;
Tram 96 Haltestelle Johannes-Kepler-Platz

Am jeweils 1. und 3. Sonntag im Monat sind 
die Gottesdienste zeitgleich über die Internetsei-
te der Sternkirche mitzuerleben.
www.sternkirche-potsdam.de/
gemeindeleben/gottesdienst-livestream/ 

Am 2. und letzten Sonntag im Monat �ndet 
parallel zum Gottesdienst ein Kindergottes-
dienst im gleichen Haus statt.

Besondere Veranstaltungen in der voröster-
lichen Zeit
21. Februar, um 18.30 Uhr
Passionsmusik „Ehre sei Gott in der Höhe“
Werke von Satie, Cornick, Joho, Lieder aus Taize 
und altkirchliche Hymnen
Ines Bojak – Orgel und Klavier
Doris Schumacher – Quer�öte und Flöte

6. März, um 18.30 Uhr
Passionsmusik „Zeit für Klänge von Saiten“
Werke von John Johnson, Ferdinand Carulli und 
Enrique Granados

E
hrenamtliches Mitmachen in der Stern- 
Kirchengemeinde 
Ohne das ehrenamtliche Engagement von 

freigiebigen Mitmenschen, wäre unser Zusam-
menleben deutlich ärmer. Denn da, wo Menschen 
andere freiwillig und reichlich mit ihrer Zeit, ih-
ren Gaben und Fähigkeiten beschenken, gelingt 
ganz viel. Ohne Vertrag und ohne Geld. Allein 
die Freude daran, mit anderen etwas zu bewegen, 
Herausforderungen zu lösen und gemeinsame In-
teressen zu teilen, sind ihre Motivation. 

Ehrenamtlich engagieren sich auch in der Stern-
Kirchengemeinde über 100 Personen unter-
schiedlichen Alters in mehr als 20 Gruppen. Zum 
Beispiel in der Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen oder als Lektor*in oder Gastgeber*in im 
Gottesdienst. Im Gemeindebüro wechseln sich 
mehrere als Ansprechperson ab, so dass es an je-
dem Werktag besetzt ist. Im Bereich der Ö�ent-
lichkeitsarbeit mit der Gemeindezeitung „Licht-
blick“ sowie in verschiedenen Gruppen, die sich 
um die Partnerscha�en mit Kirchengemeinden in 
Russland und Holland kümmern, sind zahlreiche 
Gemeindeglieder ehrenamtlich engagiert.

Eine von ihnen ist auch Elke Linke (Jahrgang 
1953). Seit fünf Jahren kümmert sich die ehemalige 
Bauzeichnerin mit anderen um das große Garten-
gelände, das die Sternkirche umgibt. Hauptsäch-
lich jätet sie Unkraut und macht überwucherte 
Areale wieder urbar, so dass dort zum Beispiel 
Lavendelbüsche gep�anzt werden konnten.  

Elke Linke kam vor sieben Jahren nach Potsdam 
und wurde in der Stern-Kirchengemeinde herz-
lich aufgenommen. „Ich habe das lebendige und 
vielseitige Leben in der Sternkirche schätzen ge-
lernt“, sagt Elke Linke, die schon seit Kindheits-
tagen mit Gartenarbeit vertraut war. „Die Be-
schä�igung in der Natur hat mir gut gefallen und 
Helfer*innen in diesem Bereich wurden gesucht.“ 
Deshalb tut sie sich gerne auch mit anderen Frei-
willigen zusammen. „Mir macht diese Aufgabe 
Spaß und gibt mir eine innere Befriedigung. 
Denn ich möchte, dass der Weg zum Gotteshaus 
einladend und gep�egt ist, so dass sich alle gerne 
auf den Weg machen. Es wäre schön, wenn sich 
noch weitere Naturfreunde �nden und die Schöp-
fung p�egen und erhalten würden.“

Detlev Hille (Jahrgang 1954) engagiert sich bereits 
seit den 90iger Jahren als Lektor. Das sind Laien, 
die im Gottesdienstablauf mitwirken und z.B. bi-
blische Texte vorlesen. Gemeinsam mit anderen 
Mitglieder*innen der Gemeinde, lösen sie sich je-
den Sonntag ab und begleiten die jeweiligen Pre-
diger*innen. Bereits seit zwei Jahren koordiniert 
Detlev Hille die Lektorendienste und sagt: „Der 
Gottesdienst ist der Mittelpunkt der Gemeinde 
und es macht mir Freude, gemeinsam mit den 
verantwortlichen Pfarrer*innen den Gottesdienst 
zu gestalten, biblische Texte zu lesen und mich 

Elke Linke kümmert sich mit anderen um die 
P�ege der Gartenanlage

Detlev Hille koordiniert die Lektorendienste in der Stern-Kirchengemeinde

Valentin Dietrich – Gitarre
Shterion Urumov – Gitarre

20. März, um 18.30 Uhr
Passionsmusik „Das wiedergefundene Licht“
Texte uns Musik zur Passionszeit von Jacques 
Luisseran, Alfred Delp, Dietrich Bohnoe�er, 
Helmut von Moltke, Ernst Jünger, Musik von 
Bach, Albinoni, Haugaard, Larsson, Morgner 
Bettina Mros – Violine
Jürgen Montag – Orgel, Klavier, Schlüsselgeige

28. März, Gründonnerstag, um 19.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

29. März, Karfreitag, um 10.00 Uhr
Gottesdienst

31. März, Ostersonntag, um 6.00 Uhr
Licht kommt in die Dunkelheit – Andacht mit 
Spaziergang im Garten der Sternkirche
und anschließendem Frühstück

31. März, Ostersonntag, um 10.00 Uhr
Der Tod hat nicht das letzte Wort - Ostergottes-
dienst

21. April, Sonntag Jubilate, Gottesdienst um 
10.00 Uhr Kon�rmationsjubiläen 

Die Musikveranstaltungen werden gefördert 

durch das Bund-Länder-Programm 

„Sozialer  Zusammenhalt Am Stern-Drewitz“.

einzubringen. Denn unsere Gemeinde lebt auch 
vom Ehrenamt.“ Neue Lektorinnen und Lektoren 
werden von Detlev Hille in diese Aufgaben behut-
sam eingeführt und sind immer willkommen.

Wer sich ehrenamtlich engagieren möchte �ndet 
in der Stern-Kirchengemeinde sicher eine pas-
sende Aufgabe, die erfüllend ist und die Gemein-
scha� bestärkt. Mehr Informationen �nden Sie auf 
der Internetseite www.sternkirche-potsdam.de. 

Martin Jeutner
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T
iktoker_innen vom RBB sprechen mit 
Steuben-Schülern über Körper, Sexuali-
tät und Beziehung

„Was ist die beste Verhütungsmethode?“ „Ist die 
sexuelle Orientierung angeboren?“ „Wie kann ich 
als Muslim o�en über meine Sexualität sprechen?“ 
„Was mache ich, wenn sich in meiner Beziehung 
etwas komisch anfühlt?“ 

All das sind Fragen, die viele Jugendliche be-
schä�igen. In der 8. Klasse steht das �ema Sexu-
alerziehung in Biologie an. Begri�e werden erlernt 
und sexuell übertragbare Krankheiten unterrich-
tet. Grundwissen also. Doch wie die �eorie im 
privaten Alltag angewendet werden kann, vermag 
der Unterricht schwer zu vermitteln. Noch dazu in 
einer digitalisierten und globalisierten Welt.

„Die meisten Jugendlichen suchen deshalb o� 
im Internet nach Hilfe“, weiß Joschka Waas zu be-
richten. Er ist seit acht Jahren Schulsozialarbeiter 
an der Steuben-Gesamtschule. „Doch dort �nden 
sie allerdings o� Falschinformationen, und in ih-
ren Eltern sehen junge Leute heutzutage immer 
weniger die passenden Ansprechpartner“.

Für den Tag vor den Halbjahreszeugnissen ha-
ben die drei Schulsozialarbeiter_innen deshalb 
ganz besondere Gesprächspartnerinnen eingela-
den. Zu Besuch waren Säli und Saphira vom Tik-
tok-Kanal „Safespace“. Tiktok ist für viele Jugend-
liche einer der wichtigsten Kurz-Video-Dienste. 
Neben viel Musik gibt es dort seit 2020 auch den 
Kanal „Safespace“. Er wird vom RBB verantwortet 
und produziert kurze Videos rund um Körper, Se-
xualität, Hygiene, Freundscha�, Beziehung. Über 
135.000 Personen folgen dem Kanal mittlerweile.

„Das Besondere an diesem Kanal ist nicht nur 
die Kombination aus �ema, Social Media und öf-
fentlichem Rundfunk“, �ndet Ersa Syla, seit Schul-
jahresbeginn ebenfalls im Sozialarbeiterteam.  „Vor 
allem die persönlichen Geschichten der zwei Ma-
cherinnen sprechen unsere Jugendlichen an und 
ermutigen sie“. Säli zum Beispiel ist Muslimin und 
junge Ärztin, ihre Eltern kommen aus Ägypten. 
Sie trägt Kop�uch und redet im Internet o�en und 
professionell über ihre eigenen Erfahrungen. 

Genug Sto� also, um mit den Schüler_innen der 
8. Klassen an diesem Tag ins Gespräch zu kom-
men. Dafür haben die Sozialarbeiter die Sporthalle 
ein Wohnzimmer verwandelt: Zwei Sofas stehen 
auf der Bühne, sogar eine Wohnzimmerlampe 
und ein Teppich sind aufgebaut und vermitteln 
eine gemütliche Atmosphäre. 

Nach einer kurzen Vorstellung trauen sich zu-
nächst erst wenige, dann immer mehr Jugendli-
che, ihre Fragen auf Kärtchen zu schreiben und 
vorlesen zu lassen. Schnell entsteht eine lebendi-
ge Frage-Antwort-Runde, die Schüler_innen ha-
ben o�enbar viel Gesprächsbedarf. Es geht darum, 
wie sie mit ihren Gefühlen, Ängsten und Sorgen 
umgehen können. �emen wie das „Erste Mal“, 
Pornogra�e, Schwangerscha� und Versagens-
ängste werden angesprochen. Die Tiktokerinnen 
reagieren professionell und bestärkend. Sie erklä-

Tut das „Erste Mal“ weh?

ren, wann man zum Arzt sollte, wer bei Proble-
men helfen kann. Sie ermutigen sie, ihre Gefühle 
ernst zu nehmen und sich nicht von anderen un-
ter Druck setzen zu lassen. „Ob und wann du Sex 
haben willst, entscheidest allein du“, betont zum 
Beispiel Saphira im Gespräch. 

„Das starke Interesse zeigt, dass die Rolle der 
Schule beim �ema Sexualau�lärung eine immer 
wichtigere Rolle einnimmt“, stellt die Integrations-
Sozialarbeiterin Katharina Klotz fest. „Dort fehlen 
den Jugendlichen jedoch Vorbilder und Ansprech-
partner, die selbst auch Migrationserfahrungen 
haben. Nur sie können auf die kulturellen Fragen, 
die sich im Alltag ergeben, kreative und passende 
Antworten geben“, ist sie überzeugt.

Und was sagen die Jugendlichen selbst? „Es hat 
mega Spaß gemacht“, steht am Ende auf einem 
Zettel. „Können wir das noch mal wiederholen?“, 
fragt eine andere Schülerin. Und am Ende werden 
natürlich noch viele Sel�es gemacht. 

Wer selber mal reinschauen möchte: Auf 
https://www.tiktok.com/@safespace.o�ziell oder 
den QR-Code kann man 
sich die Videos von „Sa-
fespace“ ansehen.

Das Sozialarbeiter-Trio mit ihren Gästen Saphira 
und Säli (Mitte) vom Tiktok-Kanal „Safespace“ 

Gottesdienste der Ev. 
Kirchengemeinde Drewitz 
und im Kirchsteigfeld

Gottesdienste März – Mai 2024
DK = Dor�irche / VK = Versöhnungskirche

1.3. VK 19.00 Freitag Weltgebetstag Palästi-
na anschließend Beisammensein mit 
landestypischen Gerichten

2.3. VK 10.00
10. 3. DK 10.00
17. 3. DK 10.00
24. 3. VK 10.00
28. 3. VK 18.00 Gründonnerstag Tischabend-

mal
29. 3. DK 10.00 Karfreitag
31. 3. DK 10.00 Ostersonntag / danach Oster-

eiersuchen im Kirchgarten
 2. 4. DK 10.00 Ostermontag
 7. 4. VK 10.00 
14.4. DK 10.00
21.4. VK 10.00 
 5. 5. DK 19.00 Abendgottesdienst / danach 

Beisammensein bei mitgebrachten 
Leckereien 

 9. 5. DK 10.00 Himmelfahrtsgottesdienst
12.5. VK 10.00
19.5. VK 10.00 P�ngstsonntag Kon�rmation
20.5. DK 10.00 P�ngstmontag
26.5. DK 10.00

Bibellesen in der Passionszeit / Gemeinderaum 
an der Versöhnungskirche jeweils Dienstags 
19.30; Zum Abschluss gehen wir zu einem  
Friedensgebet in die Kirche.
 5. 3. Fluch und Schutz: 1. Mose 4, 1-25
12.3. Tod und Rettung: 1. Mose 6,5-8;7,1-10;8,20-22
19.3. Sprache und Verwirrung: 1. Mose 11, 1-10

Ostervergnügen im  
Kirchsteigfeld

A
m Gründonnerstag geht es beim SC 
Potsdam wieder rund: Auf dem Vereins-
gelände in der Maimi-von-Mirbach-Stra-

ße 11/13 �ndet von 15.00 bis 18.00 Uhr das Os-
tervergnügen für die ganze Familie statt. 

Ab 12.00 Uhr laden der Jugendclub „OFF 
LINE“ und der Kinderclub „Junior“ des SC Pots-
dam in den Stadtteilen Drewitz und Kirchsteig-
feld zur Suche nach Ostereiern mit Gutscheinen 
ein. Diese können bis 17.30 Uhr während des Fe-
stes gegen ein Osterkörbchen eingetauscht wer-
den. Als treue Unterstützer bei diesen Aktionen 
möchten wir uns ganz herzlich bei REWE City im 
Kirchsteigfeld und den Filialen von REWE Peter 
Lehmann am Schlaatz bedanken.    

An der Geschä�sstelle des SC Potsdam gibt es 
dazu für die Kids die Gelegenheit, sich beim Os-
ter-Dreikampf, -Quiz und anderen Attraktionen 
mit anderen Kindern zu messen, natürlich kann 
auch wieder etwas gebastelt werden. Es wird auch 

Stockbrot, Wa�eln und Getränke geben, auch für 
Musik und ein kleines Osterfeuer ist gesorgt.  

In den Osterferien haben wir aber noch viel 
mehr vor, z.B. den Osterbrunch am 02.04.24 mit 
einer kleinen Ostereier – Nachsuche oder das 
„Länder-Kochen“ am 05.04.2024, hier stellt sich 
ein Land mit typischen Gerichten vor, von uns 
gemeinsam mit fachlicher Anleitung gekocht. 
Langweilig wird es also bestimmt nicht!

Im Mai wagen wir uns an das Herstellen von 
Papier�iegern und führen Experimente durch. 

Am 24.05.24 �ndet wieder unser traditionel-
les und beliebtes Kinderfest auf dem Sportplatz in 
der Maimi- von- Mirbach- Str. 11/13 statt.
Im Juni p�ücken wir erneut selber Erdbeeren 
und machen daraus viele leckere Sachen, z.B. 
Marmelade, Kuchen und Shakes. Ihr seht, es ist 
viel geplant! Seid dabei! 
Aktuelle Infos �ndet ihr auf unserer Instagram 
Seite: jugendclub_o�ine oder auf unserer Web-
seite SC Potsdam e.V. unter Jugendclub OFF 
LINE. 
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Flohfest: Spielfest und Kinder�ohmarkt 
am Sonntag, den 5. Mai | 14.00 bis 17.00 Uhr 
Ein Nachmittag voller Spiel, Spaß und Floh-
marktgestöber auf dem Marktplatz im Kirch-
steigfeld.
Es gibt verschiedene Spiel- und Bastelangebote 
und eine Hüpurg. Für die musikalische Beglei-
tung sorgt der Chor der Grundschule im Kirch-
steigfeld und die Musikschule Behm, Bertheau & 
Morgenstern. Und für das leibliche Wohl gibt es 
einen Kuchenbasar.
Anmeldung für Flohmarktstände bitte an: 
�ohmarkt@stadtteilladen.de

P�egefall / Was nun - was tun? 
Ein Vortrag mit Manuela Brockmeier vom P�e-
gestützpunkt Potsdam
Am Donnerstag, den 18.04. um 10.00 Uhr
P�ege ist eines der wichtigsten �emen unserer 
Gesellscha� – auf Jahrzehnte hinaus und be-
tri� uns alle! Die P�ege eines nahestehenden 
Menschen neben dem Alltag, dem Beruf und 
der Familie zu stemmen, bedeutet für „Jung und 
Alt“ ein Jonglieren mit zeitlichen, körperlichen, 
psychischen und �nanziellen Kapazitäten. Jede 
Unterstützung in dieser besonderen Lebens-
phase stärkt die Betro�enen! Der P�egestütz-
punkt Potsdam informiert Sie rund um das 
�ema P�ege, P�egeversicherung, Versorgung 
und sonstige Leistungen, damit man im P�ege-
Dschungel nicht untergeht.

Schätze Marokkos - ein Filmvortrag 
mit Dr. Rolf Rönz
Am Donnerstag, den 16.05. um 10.00 Uhr
Nach Marokko ist es nur ein Katzensprung von 
Europa. Für den Reisenden aber ist es ein Schritt 
in eine Welt mit uns meist fremder Kultur. 2012 
reiste Rolf Rönz mit der Kamera in das orienta-

lische Land, um die Schätze Marokkos zu entde-
cken. Beitrag 3 Euro

Stadtteilspaziergang 
Stern • Drewitz • Kirchsteigfeld
Am Montag, den 27.05. um 15.00 Uhr
Tre�punkt ist 15.00 Uhr vorm StadtteilLaden im 
Kirchsteigfeld. Wir erkunden gemeinsam unse-
re Stadtteile und beenden den Spaziergang mit 
Ka�ee, Tee und kleinen Snacks. Mit dabei ist das 
Begegnungszentrum oskar., das Sternzeichen 
und der StadtteilLaden. Wir freuen uns auf neue 
Begegnungen und regen Austausch. Für alle Al-
tersgruppen geeignet.

Regelmäßige Veranstaltungen

Bauchtanz, Mittwoch, den 14.02., 28.02., 
13.03., 27.03., 10.04., 24.04. | 17.00 – 18.00 Uhr 
Beim Bauchtanz gemeinsam zur Musik in Bewe-
gung sein und dabei Spaß und Gesundheit mit-
einander verknüpfen. Die Bewegungen halten 
die Gelenke schmeidig und können die Körper-
haltung verbessern. Mit Annegret Prohn. Beitrag 
3 Euro

Smartphone-Kurs Grundlagen 
ab 12. April (8 Termine) | 11.30 - 12.30 Uhr 
Der Kurs ist für alle, die noch keine oder kaum 
Erfahrungen mit einem Smartphone haben. Wir 
besprechen die Grundlagen vom Smartphone 
mit Symbolen und wenden diese am Gerät an. 
Bitte bringen Sie Ihr Smartphone mit! Beitrag 2 
Euro pro Termin

LeKuNa, montags | 16.30 – 17.30 Uhr 
Es wird eine Geschichte vorgelesen und dazu 
basteln oder malen wir. Der Lese-Kunst-Nach-
mittag ist für alle Kinder in der ersten bis dritten 
Klasse. Das Angebot ist kostenlos.

Klangzeit, donnerstags | 17.00 – 18.00 Uhr 
Klangzeit ist für alle ab der ersten Klasse. Wir 
spie len, singen Lieder, lernen Instrumente ken-
nen und machen gemeinsam Musik. Dafür sind 
keine Kenntnisse nötig. Bei Interesse einfach 
vor beikommen, wir freuen uns. 
Das Angebot ist kostenlos.

Spiel, Musik und Spaß, freitags | 16.30 - 17.00 
Uhr (nächster Kurs ab 01.03.)
Es wird gemeinsam musiziert, sich zur Musik be-
wegt und Spiele mit Musik gespielt – immer mit 
viel Spaß. Der Kurs ist für Kinder von 4 - 6 Jah-
ren. Der nächste Kurs beginnt am 01.03.2024. 
8 Termine kosten insgesamt 15 Euro. Anmel-
dungen: marie.starkowski@stadtteilladen.de. 

Eltern-Kind-Gruppe, 
donnerstags | 10.00 – 11.00 Uhr
Eine o�ene Gruppe für Eltern mit ihren Babys 
und Krabblern. Wir singen gemeinsam, tau-
schen uns aus und die Kinder machen ihre ers-
ten Erfahrungen in einer Gruppe. Mit Katrin 
Lutze. Beitrag 1 Euro

BiG: Bewegung im Grünen, 
dienstags | 10.00–11.00 Uhr
Bewegung und Sport ist in jedem Alter wichtig. 
Wir gehen gemeinsam ins Grüne und machen 
Stopps für Dehnungsübungen und zur Krä�i-
gung. Mit Susann Hähnel, Beitrag 1 Euro

Mal-Tre� am 2. Und 4. Dienstag im Monat 
18.00 – 19.00 Uhr: 12.03., 26.03., 09.04., 23.04., 
14.05., 28.05. Zu ruhiger Musik wird entspannt 
gemalt. Aliaa Shalaan leitet das Malen an und 
unterstützt bei Fragen. Beitrag 3 Euro

Kreativnachmittag am 4. Dienstag im Monat: 
26.03., 23.04., 28.05.  | 16.00 – 18.00 Uhr 
Wir basteln eigene Grußkarten und kleine Ge-
schenkboxen aus hochwertigem Papier mit 
schö nen Mustern und Farben. Karla Schulze 
zeigt, wie es geht und bringt immer wieder neue 
Ideen mit. Beitrag 1 Euro (plus Materialkosten)

Weitere Angebote: 
www.stadtteilladen.de
www.facebook.com/stadtteilladenkirchsteigfeld

StadtteilLaden im Kirchsteigfeld e.V.
Anni-von-Gottberg-Str. 14, 14480 Potsdam
Telefon: 0331 6261 505  
E-Mail:  info@stadtteilladen.de  
www.stadtteilladen.de
Ansprechpartnerinnen: 
Stefanie Kelz und Susann Hähnel

StadtteilLaden im Kirchsteigfeld e.V.
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